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Wahlprotokoll über das Ergebnis der Wahl der  

 Mitarbeitervertretung 

 Sondervertretung 

in       am       

 

Das Wahllokal wurde am       um       Uhr geöffnet und um       Uhr 

geschlossen. Unmittelbar vor Beginn der Wahlhandlung stellte der Wahlausschuss fest, 

dass sich die Wahlurne in ordnungsgemäßem Zustand befand und leer war. Nach Abschluss  

der Wahl wurde das Wahlergebnis von den Mitgliedern des Wahlausschusses wie folgt ermittelt: 

 

1. Von den       verteilten Briefwahlunterlagen waren bis zur Schließung des 

 Wahllokales       mit Absenderangaben beim Wahlausschuss eingegangen. 

 Die       Wahlumschläge wurden in die Wahlurne gegeben, nachdem die  

 Absender in der Wählerliste vermerkt worden waren. 

  

2. Dann wurde die Wahlurne geöffnet und die Wahlumschläge gezählt. Es befanden sich 

       Wahlumschläge in der Wahlurne. Im Wählerverzeichnis waren       

 Wähler und Briefwähler registriert. Es bestand somit Übereinstimmung. 

   

3. Die Stimmzettel wurden den Umschlägen entnommen und gezählt. Es wurde 

 Übereinstimmung der Zahl der Wahlumschläge mit der Zahl der Stimmzettel festgestellt. 

 Jeder Wahlumschlag enthielt nur einen Stimmzettel. 

  

4.       Stimmzettel wurden als ungültig bewertet. 

   

5. Die für die einzelnen Kandidatinnen und Kandidaten abgegebenen Stimmen auf den  

 Stimmzetteln wurden gezählt und für das Wahlergebnis ausgewertet. 

  

6. Zur Mitarbeitervertretung waren       Kandidatinnen und Kandidaten wählbar. 

    

7. Das Wahlergebnis ist in der Anlage zu dieser Niederschrift enthalten.  

  

Datum       Unterschriften d. Wahlausschussmitglieder  


